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Ärmcs Blut, arme Gesundheit.
Das Blut ist isn vergleichen mit einem ITlnß, der den Organis-

mus befrachtet. Wenn es diesem Fluß an befrachtenden Bestana-
teilen fehlt, d. h. an roten Blutkörperchen und an Nährstoffen, so
siecht der Organismus dahin, alle Funktionen erlahmen nnd erstar-
ren; da die Unreinheiten nnd schlechten Keime nnr unvollständig—•
nnd immer langsamer — ausgeschieden werden, so steigert sieh die
Verarmung des Blutes und ruft immer bedenklichere Störungen
hervor.

Die Pink Pillen, beheben diesen Zustand äußerst rasch, indem
sie die Qualität des Blutes verbessern, dadurch, daß 6ie dem Blut
rote Blutkörperchen und neue Lebenselemente zuführen. So findet
unter dem Einfluß der Pink Pillen das Blut seinen Reichtum, seine
Reinheit und seine Widerstandskraft wieder : und da die Regel-
mäßigkeit der Funktionen wiederhergestellt wird, so findet der Or-
ganismns seine gute Beschaffenheit wieder.

Die Pink Pillen verfehlen ihre Wirkung nie in allen Fällen von
Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche, Störungen des
Waehstnms nnd der Wechseljahre, Magenbeschwerden, Kopfweh;
nervöse Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im
Depot : Apotheke Junod, quai..-des Bergnes, 21, Genf. Fr. 2.— per
Sehaehtel.

WENN
Formsehönheit der Wäsche
entscheidet

DANN
Jjgggl sehen Sie sich bitte nnsere
BBOT neuen Master an im Laden

tipp oder fordern Sie nnverbind-
flV liehe Auswahlsendung

Rockhosen ab Fr. 7.—
Jß- Einder-Rockhosen ab Fr. 4.25

REFORMHAUS fSSï
Münsterhof, zur Meise, Znrieh 1, Uto 26,26

hdückMehrere tausend lohendste An-
erkennungén nnd Nachbestel-
Inngen. Heilt sich. Haarausfall,
Schuppen, kahle Stellen, spär-
llches Wachstum, Grauwerden,
Grosse Elasehe Fr. 3.75.

BiPkenblut.Cpâme gegen
trockene Hääre, Dose :Fr. 3.—.

Birkenblut -Shampoon,
d. beste z. Kopfwäschen, 30 Cts.
In Apotheken, Drogerien nnd
Ooiflf Bargeschäften,Alpenkräu-
terze ntr. a. St. Gotthard, Faido.

Verl. Sie Birkenblut.

wenn sie zu ihrer Milch und dem Brot die guten
Lenzburger Cenfîtttren bekommen. Die häufig
vorhandene Unlust zum Essen sehwindet, die Kinder
nehmen sich Zeit - sie frühstücken so recht wie
es sich gehört — und damit steigert sich ihr Wohl-
befinden und ihre Leistungsfähigkeit in der Schule.

Gebt deshalb immer wieder den Kindern

In Originalpackungen;
Conßtüren Heroeimer von 5 Kg. 3 Kg. 1 Kg. »fe flae.

Tierfrucht "V 7.20 4.50 1.55 1.05
Zwetschgen 8.70 5.45 1.90 1.20
Johannisheer mit und ohne Kern 1

Bromheer / 9.55 6.95 2.05 1.30
Orangen bitter J

Kirschen schwarz nnd rot \i2.20 7.50 2.55 1.50
Weichselkirschen /
Sans Rival (Hitobeer und Johannisbeer) 10.65 6.55 2.25 1.35
Himbeer, extra 11.55 7.15 2.45 1.45

\l2.80 7.80 2.70 1.55
Aprikosen J

Friihstfick-Gelée
S SS« : : :::::: *»

% Bas» tha Oos» a.-
Oé Fraas ikfe «Misai

Tadellös saubere fleckenlose

Weißwische
mit guter Seife und Znsatz von

OflfeiïefCœÔùredarau
darder Eimer die Ehkeile

fräql

Jeder Versuch überzeugt I

InDrogerien n. Spezereigesehäft.

KrZMGK Mut, S?U!S dSLUUàâ.
vss N»t ist «M vorgloiedo» mit eineml?l»L, âsr âo» Org»»is-

às dskààist. ^Vsvn es âivsà S'InK sy deààtsn6sn össtana-
toils» tedlt, à. d. »» rots» âtkSrxerods» »»<i s» MdrstoSs»z so
sioodt âei vrAânismns àdà »II« p»»Mo»s» srwdms» nnà srstsr-
rsn; 6s. âis voràdsitsn mia soklàton àimo nnr nnvoUstàvâiK —
u»â immer lsoxsswer — aussssedisàoll îsiâs», so steigert siok âis
v«rsrm»»s â«s àtos miâ ruât immer doâsàiiodoro StàdFS»
ksrvor.

Vis ?ink ?!Uev dàsbev âisss» ^usàâ àksrst rasvll, Ivasm
sis âis yuîâitàt àos Lidtos verdosssr», âSlâarod, àsô sis àom W»t
rots Llàorperàsn nnâ neue vsdSnssIeWSNts snküdrsn. Lo àâet
»»ter âsm LmiiuL âor ?iià kille» à Rlat ssi»ô» kàktum, sào
Rowdoit »»â sems ^?iâsrsts»âskr-ât vieâsr: o.nâ à âis «SAsi-
màLi^sit 6sr Z^uàtiovsn vieâsàerASStsIIt v?ir6, so ûoâsì âer vr^
à»llism»s sews A»to LosàSeodoit vioâsr.

vis ?ivk viUsa vsrtsdlsn Mrs MàllC ois in S-Usn?âUsn von
Vlntarvznt, î?enr3,stìi6nis, «.UASineiner Lávîîàs, LtörvnASn âos
Vsedstums »»â âer vVsàsoliàs, lîtlsA0»dessdvsiâs», Koxtvek,
nervoso KrsàSxàx.

vis vinîc Villen sivâ «n àbsn in L-IIen àpoààsn, sv'îvis ini
vspot: ^xoààs ànoâ, ^nsâ âss Serines, 21, vent. vr. 2.— xsr
Sàodtol.

Mrmsodôàsit à tVâseds
elltsedsiâst

KWW sodsu Lis sied Kitts oilssio
MM lions» Nustsr à» im vàâsa

oâor korâorn Lie ullvoibiiiâ-
W» lieds itWvsdlssllâullA

Md koàdossil sd ?r. 7.—
Livà-koàdossll sb dr. 4.25

KL?0«!4«AUL
Äünslerdak, «ur Avis«, juried 1, Uts 26.26

I»»MâNodrsro tsusovâ iol>s»âstg à»-
oàoo»»»Tà »»â Usvddostoi-
iu»ss». Seilt sied. ll»»r»s»t»ll,
Sedupss», liskis 8t«U»», sxîlr-
Uods» >V»vkàm, Srsovsrâo»,
grosso Flssodo Sr. S.7S.

viàvndil-t-Li'àn«« soxs»
àoàsns Unsre» Vosv vr. 3.—<

Mi-IlSndlUî Siiaiopoo»,
à. doste --.Soxivssod«», So vts.
I» ^xotdodo», vroeorio» »»â
doit? o»rxssodàtto»,âii>s»krà»-
tsres »tr. s. St. Sottddrâ, Sàâo.

Verl. gis Lirdovbiui.

veull sis 2» idrsi Uiled unâ âsm Lrvt âis Autv»
I vn^dorxei' Lvnkitkrsii bsdommeu. vis iàiig
vorksvâslls vuillst ülim Lssso sàidâst, âis Lillàor
vsdmsll sied ?oit — sis trökstüedsll so rsedt îiv
ss sied Zekört — uvà âàiì àixerì sied idr tVodl-

bàà lliiâ idrs l.siàllMkàkigdsit id âsr Làls.

(Zebt âesàsib ûniner «îeâer àn Kinàern

In OriginsipsakunAsn:
doakîturen Soroolmer vo» S LA. s ÜK. 1 Xx. l/z See.

Visrkruckt 7.20 4.SV 1.S8 1.VS

Xvoisodxsll 8.70 0.48 !.00 1.20
âodsvilisdssr mit unà odoe üsrii t
Lrvmdssr > 3.03 0.38 2.08 1.30
orsuxsA ditìsr 1

Lir?à sàr^ vilâ rot ìiz.zg ?.xg z.gg l.zgVsiedMUcirsedsil /
Làus lìivsl (llillldeei >mâ âokiulniskvei-) 1V.K8 K.ZL 2.28 1.30

Lilàir, oxtrs 11.00 7.10 2.48 1.40

^àr ìl2.80 7.30 2.70 1.00
àprikvssll t

?rübstücIl-lZe!6e
mi! êà«7 ' ' ««S 1.S8 1.28

» vo» »à ^ 0es« à.-
îî?. keswsBMê?. MiW»

ràllvs Sà»dore Aosdodloso

WsMHvàks
mit imtor Lvikv vu<! àsà vo» ctcu5à L!m«rà càlls

iràczl

âoàor Vorsuck ddorrouxt I

lllvroàoà»». Sxosoroixosvdàtt.



Feinschmecker
lobe»

von ApatSieksr C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75.
Hausmittel für wunde Stellen, Verletzungen, Krampfadern,
offene Beine, Haemorrhoiden, Hantleiden, Wolf, Brandschaden,

Frostbeulen, Sonnenbrand, in allen Apotheken.

Generai-Depot: St. Jakobs-Apotheke, Basel.

KORïMTHEM
sie sind köstlich

Paul Hellbergers

KéphirST. JAKOBSTE. 7;

Magendarm, Tuberk., bei Krebs gr.
Linderung. Nährt u. löscht Hurst.

Billiger ¥®rkass9
Verlangen Sie unverbindl. Muster

B. Hiltler & Co., Herisau S.

JTa&nfcafttm wmForMnflfera

YoghurtKörbe — Bürstenwaren

Türvorlagen — Läufer -tabletten konzentriert, gleiche
Wirkung. 60 St. 2.75.

Maya für 1 Kor, Bote Paek. 3.20.
Apoth. od. Paul Heuberger, Bern.

SESSELFLECHTEN
ROHRMÖBEL nserate in der Familien-Zeitschrift „Am

häuslichen Herd" haben stets Erfolg!

Reparieren und Färben

sc/mecki £ttf ««cf das Btof.
Zur besseren Unterscheidung von Nachachmungen
trägt dieses altrenommierte Mittel jetzt den ge-

schützten Namen

5 iiiiiitiiiii iiii!iiiiii!iiiitiiiiiip»a' "
ist in einer Minute
v. einem Sofa in ein
Bett verwandelt.

A. Berberich, ZOrlch 8
Dnfonrstraße 45
b. Stadttheater.

.7oM^!tllIll!llillllillllliii!i I 1
Als! heilsame Blutreinigungskur er

.ngenLÄJ!«^ Inden

jOufléÉt
Pharmacie'Centrale, Madlener-Oavin

QENF — Rue du Mont-Blanc, 9

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Zürich 1, Löwenstr.47
(Löwenpl.) Bankgebäude
Telephon Selnan 81,67

mit Injektion und Narkose

Erankenkassenbahandlung
Stadtzflrch.Kraskenversicher.

Albrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Linthescherplatz (nächst Hanptbahnhof)

Feinste Kamelhaardecken
Neu Ueberziehen von Steppdecken, Steppdeekensatin

Ife&ëtfecfe», Atrfodec/ceft, TFet/toarm

MSîNWâMASâS^
tâKZA

?W Apsîksks? L. Lrsiitwsim, v»ss>. kreis ?r. 1.75.
g»nsmittei à vullâs Lìào, Vorlàvv^n, àMMàrn,
viî«ns Ksîns, llsomorràoià, llsntlsîâeo, Volk, kr»»âsek<tàsiz.

krastdMso, 8ovlls»dràv4. !» àllvo ^xâàll.
KMMSZ Kspst : 8î. àicsdz Kpstksks. Lâssî.

K0K!N?NRNà àâ àZKtUâ

?îdlll Nsllderxeis«êîrM. àML87S.
MîZo»âsnllz?àrk., dsikisks xr.
làâsrmix. «àkrt u. ISsà vurst.

SîSttgs? HssGàsszss
VsrîàilMv Sis llllvvibààl. àstsr

âbâaià vo« I^o»-Âà^«K

VsgkurtMrds — Lûànivgrsn
IllrvorlsAen — ì.3uker .àdlettev kon-siitrisrt, àiàViàvA. 60 St. 2 7S.

à?» «r 1 Kar. Kots ?»à Z.2V.
àxotk. oâ. kâlll IIklldorFvr. Lsill.

ossiktt! m à FkwUsll-XeitSedriK „àkàusliàv Ssrâ" dabeo stets Lrtolss!

îîspgrisrsn unä pgrben

zc/imeâi ««ci t'si«»^/ cêas Si«t.
üur dossersn vlltsrssdsiàllK von !7se!)soiimunxsn
träzt ckiosgs âltkvllvMwisrds Uittel jet?.t <Zeo xs-

sedüt?tsn dlàso
Z !!!»!!!!!!! >

ist ill siller Aillllto
v. àeill Là à àLett vsràllàelt.

». «ss-dSS-îêk, Tàîà »
Lllkvllrstrà 45
b. Ltsàttkeâtoi.

.AuM>>>!IIIIII!!!!!!!!>>!!!>!! -
âls l ksiwsras ßlutrsillixllllzsku?

«xs° Sis i° <isu
lllso ápot! elroo

pdMMsele'OentrsIe, ààrier-Oâvw
<ZMP às 6u Uym-Mâ, y

Xiìnstlioksi' Isknsnssk
ksstsàoà iillâ àllsllslmidsr

Tîirlîk 1, làonstr. 47

(l,ôvsox1.) Làllkgâllàs
7o!eMoll Là»» 81.67

wit IllMià ullâ àkoso
Lr»àllksWSlldsIl»llâ!ullx

LtîiàtîiiràLrsàllvoàîlsr.

âîàsàt Leklsplei' H QSs., Xiirîâ
an> I-iutààipIà (iiâài Lsllptbàkok)

Reinste îîsMGtîîssrâècZkeiî
^eu vebsrÂàeu voo Ltsxxàeàsll, LtexxààsllSÂtill

àissckôc'/ce??., ^àà/â, T'îsc^ckeâô», Äettvo^/KAö/i, àckenêôpM'âe,


	...

